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Busse halten künft~g in eigener Bucht 
Umbau in Höhe der Gesamtschule soll mehr Verkehrssicherheit bringen/ Dauer: Fünf Wochen 

WALTROP. (mawe) Die Ver­
kehi;s- und Parksituation an 
der Gesamtschule ist schon 

. heute schwierig und würde 
wohl noch problemati­
scher, wenn der neue Kin­
dergarten der Lebenshilfe 
.in Betrieb geht und nichts 
geschähe. Daher haben ges­
tern dort Umbauarbeiten 
begonnen, die insgesamt 
fünf Wochen dauern sollen. 
Das teilt die Stadtverwal­
tung mit. 

Der Umbau ist das Ergebnis 
von Anwohner-Kritik an der 
Verkehrssituation und vielen 
Gesprächep mit allen Betei­
ligten. Die Stadt setzt ihn ge­
meinsam mit dem Kreis, dem 
die Straße gehört, und der 
Vestischen um. Im Einzelnen 
wird Folgendes gemacht: 
_ Erweiterung der Haltestel­
le Kettelerstraße: Die Halte­
stelle soll so erweitert wer­
den, dass der Bus nicht mehr 
auf dem Radfahrstreifen ste­
hen muss, sondern in einer 
eigenen Busbucht außerhalb 
des fließenden Verkehrs. Die 
Länge der ·Bucht ist auf zwei 

·~ 

Die Baustelle in Höhe der Gesamtschule wurde gestern eingerichtet. Voraussichtlich fünf 
Wochen lang wird hier gearbeitet. -FOTO: WESSLING 

Busse (ein Schulbus, ein .Pni- möglich gemacht werden, au­
enbus) ausgelegt. Der Uber- ßerdem gibt es Bodenelemen­
gang zwischen Bordstein und te, die Sehbehinderten bei 
Bus soll barrierefrei mit soge- der Orientierung helfen sol-
nannten · Buskap-Steinen Jen. 
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Neuer Gehweg: Neben der. 
neuen Busbucht wird bis zur 
Sporthalle ein neuer Gehweg 
mit ·einer Breite von 2,50 Me­
tern angelegt. 

~l 

Neue Park-Regelung: Auf 
der östlichen Seite der Bro­
ckehscheidter Straße (gegen­
über der Schule) wird in den 
Parkbuchten künftig in der 
Zeit zwischen 7.30 Uhr und 
16 Uhr nur noch Halten und 
Parken zum Be- und•Entladen 
und zum Ein- und Aussteigen . 
erlaubt. So will die Stadt errei­
chen, dass Eltern, die ihre 
Kinder zu Schule oder dem­
nächst zur Kita bringen, 
nicht verbotenerweise auf 
dem Radfahrstreifen oder 
dem Gehweg parken. 

Während der Bauzeit: Die 
Fahrspuren in beiden Fahrt­
richtungen werden über gel­
be Markierungen „ver­
schwenkt". Während der 
Bauphase gilt: Tempo 30! 
Und das Halten wird auf bei­
den Straßenseiten verboten. 
„Das gilt auch für Anwoh­
ner", betont die Stadtverwal­
tung. Fußgänger können den 
Gehweg auf der Seite der 
Schule nicht nutzen und 
müssen an den beiden vor-
0handenen Ampeln di.e Stra­
ßenseite wechseln. 
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